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 Fabelhafte neue Räume

  
      


        
  
      Schwerin • Sich als Praktikant bei der Kita gGmbH zu bewerben, ist jetzt kinderleicht: „Früher riefen Bewerber in den Kitas und Horten an und uns fehlte der Überblick, wann wo was frei ist“, erläutert Steffen Häuser, Kita gGmbH-Fachberater. „Mit dem neuen Praktikanten-Tool lassen sich die Wunsch-Einrichtung direkt online auswählen, Zeitraum, Name, Schule und Ausbildungsjahr angeben – fertig. So können wir möglichen Mitarbeitern von morgen viel besser begegnen.“ 
Bei Interesse einfach den Link https://kita-ggmbh.de/praktikum.html aufrufen. Die Anfragen laufen bei der Kita-Leitung auf, alle weiteren Formalitäten werden bei Zusage persönlich geklärt.
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 In wenigen Klicks zum Praktikum

  
      


            Märchenkita wurde komplett saniert und bietet Vielfalt und Farbe

      
  
      Krebsförden • „Ich mag die Glitzerwand am liebsten“, schwärmt der fünfjährige Leo und malt mit den Händen Muster in die schillernden Pailletten. Nebenan klettert Natalia an der Sprossenwand und Amelie erprobt ihr Gleichgewicht auf einem Schaukelboard. Die Kinder der Märchenkita finden ihre sanierten Räume richtig cool. Seit 2020 wurde vom Keller bis zum Dach alles erneuert. „Die Herausforderung war, das im laufenden Betrieb zu stemmen – und unter Corona-Bedingungen“, erinnert sich Leiterin Marietta Ludwig. „Einzelne Bereiche wurden nach und nach für Bauarbeiten geschlossen und wir sind mit den Gruppen immer wieder umgezogen. Die Kinder fanden das spannend. Unser Dank gilt den Eltern, die nie die Geduld verloren haben. Und die Zusammenarbeit mit dem ZGM war hervorragend. Wir hatten so viel Gestaltungsspielraum – von den Farben bis zu den Funktionalitäten.“ So sind die Wände gelb und hellgrün geworden und das neue Kinderrestaurant hat einen Zugang nach draußen, sodass bei gutem Wetter dort gegessen werden kann. Es gibt Rückzugsräume zum Chillen, kleine und große Bau- und Bastelräume und einfach mehr Platz. „Das wird noch besser, wenn die Garderoben bald vom Flur in den Keller ziehen“, so Marietta Ludwig. „Aber schon erobern die Kinder den Sportparcours, die Kinderküche und die Yoga-Matten.“ Neben großen Veränderungen gibt es auch kleine Attraktionen – wie eine Wasserklangschale direkt im Eingangsbereich. Die Märchenkita hat noch vier Krippenplätze frei – Eltern, die sich vorstellen, können sich direkt einmal daran probieren.
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      Schwerin | 23.10.2023   

    
erfahren ...

  
 Offenes Atelier für den guten Zweck

  
      


            Frei-Zeit-Hort lud zu einem Potpourri an Kreativität ein

      
  
      Werdervorstadt • Tüfteln mit Tape-Art, Enkaustik oder in der Druckwerkstatt? Familien und neugierige Besucher hatten am Freitag im Frei-Zeit-Hort der Kita gGmbH Gelegenheit kreativ zu sein. Zum Offenen Atelier waren alle Schweriner herzlich eingeladen – und sie kamen zahlreich. Die erstellten Kunstwerke finden nun vielleicht als Motiv in einem Kalender Platz, den die Einrichtung jedes Jahr gestaltet und dessen Erlöse sie an „Ärzte ohne Grenzen“ spendet. 

Schon oft war der Frei-Zeit-Hort Schauplatz bunter Veranstaltungen für Groß und Klein – und stand dieses Mal ganz im Zeichen der Kreativität. „Alle Neune“ hieß die Devise, denn an so vielen Stationen fanden die abwechslungsreichen Workshops statt. „Mit Wachs malen ist einfach cool“, erzählt Thea, während sie mit dem Bügeleisen bunte Farben bügelt. Bei der Enkaustik werden in Wachs gebundene Farbpigmente auf Papier gebracht – eine Maltechnik, die bereits in der griechisch-römischen Antike bekannt war. Dazu animierten eine Druckwerkstatt, Stationen mit Moosgummiallerlei oder „Murmelchen in Farbe“, Aquarellierte Lesezeichen und Sprechende Wände Kinder, Eltern und Interessierte, sich künstlerisch zu probieren. Besonders ins Zeug gelegt, haben sich viele kleine Künstler beim Workshop „Farbe schleudern“. „Rote Farbe darf nicht fehlen“, „Nun noch grün dazu“ und „Zum Abschluss noch ein Klecks lila“ sagten die begeisterten Kinder und schleuderten dann die Farben im Kreis. Der kunstvolle Nachmittag wurde von den pädagogischen Fachkräften betreut, bei professionellen Künstlern wie Hanni Wurm und Marion Neumann konnten zudem experimentelles Drucken und Töpfern ausprobiert werden. Es war ein buntes Potpourri, das für die begeisterten Gäste auf die Beine gestellt wurde. Darüber zeigte sich auch Hortleiterin Nicole Füllenbach erfreut: „Es ist toll zu sehen, wie kreativ die Kinder hier sind. Da geht mir das Herz auf.“ Auch Anke Preuß, Geschäftsführerin der Kita gGmbH war begeistert über die gelungenen Aktionen beim Offenen Atelier: „Großen Respekt auch an die Pädagogischen Fachkräfte, die dieses umfangreiche Programm organisiert und vorbereitet haben.“ 

Der Frei-Zeit-Hort freute sich über viele Teilnehmer beim Offenen Atelier, denn soziales Engagement wird in der Einrichtung großgeschrieben: Im Rahmen der Konzeption setzen sich die Kinder und pädagogischen Fachkräfte regelmäßig mit kunst- und friedenspädagogischen Inhalten auseinander. In diesem Kontext gibt die Einrichtung jedes Jahr einen tollen Kalender in Druck. Die Einnahmen – acht Euro pro Stück – kommen vollständig „Ärzte ohne Grenzen“ zugute – so auch dieses Jahr. Die Kunstwerke aus dem Offenen Atelier haben die Chance auf eine ganz besondere Ehrung und werden sicher ihren Weg in den Kalender finden. Dieser kann übrigens telefonisch unter (0385) 778 868 71 beim Frei-Zeit-Hort vorbestellt werden: Vielleicht ist das ein kleiner Geheimtipp für Weihnachten?
  
  
  






        
  
  

      
  
  




      
  
      Beim Offenen Atelier im Frei-Zeit-Hort war es erlaubt die Wände zu bemalen. Viele Kinder nutzten die Chance dazu
  







        
  
  

      
  
  




      
  
      Beim Stempeln hatten die Kinder im Frei-Zeit-Hort ebenfalls viel Spaß, Fotos: maxpress
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 Das Spiel mit den Tönen

  
      


            Musiker des Landespolizeiorchesters Schwerin in der Kita „Reggio Emilia“.

      
  
      Friedrichsthal • Vier Musiker des Landespolizeiorchesters Schwerin besuchten die Kinder der Kita „Reggio Emilia“ und nahmen sie mit auf eine etwa einstündige musikalische Reise. Mit im Gepäck hatten sie Posaunen, Trompeten, eine Tuba und die Handpuppe „Hase“. Nach einer kleinen Kostprobe ging es darum, den Kleinen die Instrumente und das gesamte Orchester näher zu bringen. Zum Schluss griffen die Kids selbst zu ihren Rasseln, Trommeln und Klanghölzern und gaben begeistert zwei eigene Songs zum Besten.

Schon am frühen Morgen schauten viele Kinder aus dem Fenster und warteten ungeduldig auf die Musiker des Polizeiorchesters. Alle gemeinsam versammelten sich schließlich im Bewegungsraum. Hier war es schnell ganz leise – gespannt fieberten alle den ersten Tönen entgegen. Als das Quartett zu spielen begann, fingen die kleinen Musiker und pädagogischen Fachkräfte schnell an, im Takt zu klatschen, zu wippen und später auch mitzusingen. Erst recht, als die Bläser den Kita-Song anstimmten – den Kindergartenboogie. Anschließend übernahm Handpuppe „Hase“ und erklärte die verschiedenen Parts und Stimmen in einem Orchester, und zwar in kindgerechter Reimform. In große Augen blickten die Polizeimusiker, als sie mit ihren Trompeten und Posaunen samt Dämpfer das Quaken eines Frosches und das Krähen eines Hahnes imitierten. Schließlich gab es kein Halten mehr – die Kinder schnappten sich ihre Schlaginstrumente und sangen selbst lauthals ihre zwei eigens komponierten Lieder zur Raupe Nimmersatt. „Wir haben zusammen einen richtig schönen Vormittag verbracht und eins können wir sagen: Stimmung und gute Laune sind bei den Auftritten des Polizeiorchesters garantiert“, sagt Kita-Leiterin Maria Böckmann. 

Im Tagesablauf der Kita „Reggio Emilia“ spielt Musik eine große Rolle. Kinder erforschen Klänge dort mit allen Sinnen. In der Musikecke können die Kinder singen, tanzen, Instrumente spielen und auch Musik hören. Impulse ermöglichen den Kleinen, Neues zu entdecken und sich auszuprobieren. „Kinder haben 100 Sprachen, mit denen sie sich ausdrücken und die Welt darstellen. Musik ist nur eine der vielen Sprachen. In der Musik geht es wie in verschiedenen Wissenschaften, etwa der Mathematik, um Muster und Zeit – eine Komposition beruht auf einer Klangfolge, die variiert fortgesponnen wird, wiederkehrt, weiterverarbeitet wird und dabei einem festgelegten Zeitmaß unterliegt. Musik unterstützt auf diese Weise das serielle Denken, das Erlernen und Merken von Handlungsabläufen“, erklärt Maria Böckmann den pädagogischen Ansatz. Anke Preuß, Geschäftsführerin der Kita gGmbH, ergänzt: „Ich bin immer wieder beeindruckt, wie viele Vereine, Firmen und Kooperationspartner unsere Kitas in ihrer Arbeit unterstützen.“
  
  
  






        
  
  

      
  
  




      
  
      Mit Blasinstrumenten wie Trompete, Posaune und Tuba präsentierten Musiker des Landespolizeiorchesters Schwerin kindgerechte Lieder und gaben auch den kitaeigenen Kindergartenboogie zum Besten, Fotos: Kita gGmbH/Maria Böckmann
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 Bewegungsbaustelle für draußen

  
      


            Stadtwerke Schwerin unterstützen Kita Feldstadtmäuse.

      
  
      Feldstadt • Nach Lust und Laune ihren eigenen Bewegungsparcours zusammenstellen können sich die Kinder der Kita Feldstadtmäuse mit ihrer neuen Errungenschaft – der sogenannten Bewegungsbaustelle für draußen. Dank der Hilfestellung durch die Stadtwerke Schwerin warten nun eine Brücke, ein Kriechtunnel, ein Balancierbalken und drei Podeste darauf, ausgiebig und immer wieder anderserobert zu werden. Flexibel je nach Gusto oder Sonneneinstrahlung lassen sich die wetterfesten Elemente variabel aufbauen und verschieben. Die nachhaltig aus Holz produzierten Geräte von „Community Playthings“ gehörten zu der Unterstützung, die die Stadtwerke verschiedenen Projekten der Kita gGmbh widmet. 

„Schon seit vielen Jahren haben wir eine intensive Kooperation auf verschiedenen Ebenen mit der Kita gGmbh“, erklärt Aurel Witt, Bereichsleiter Unternehmenskommunikation der Stadtwerke. „Wir unterstützen gerne Projekte, die aus den Budgets der Kitas nicht zu stemmen sind – umso lieber, wenn es nachhaltige Spielgeräte sind, die die Bewegung und Entwicklung der Kinder verschiedener Altersgruppen fördern.“ Die Bewegungsbaustelle ist hochwertig produziert und hat zudem eine Garantie von 15 Jahren. „Bei jeder Witterung können wir die Elemente draußen lassen, das ist für den Alltag hier bei uns in der Kita wirklich praktisch“, ergänzt Kita-Leiterin Kathrin Lange. „Die Anschaffung war echt ein Volltreffer, vor allem für unsere Krippenkinder“, so Lange weiter. Auch Anke Preuß, die Geschäftsführerin der Kita gGmbH, freut sich über die vertrauensvolle Kooperation: „Wir haben wirklich eine tolle Zusammenarbeit mit den Stadtwerken. So sind Projekte in anderen Einrichtungen ebenso gelungen. Durch die Unterstützung war es dieses Jahr auch möglich, für die Kita Future Kids eine Nestschaukel zu erstehen.“
  
  
  






        
  
  

      
  
  




      
  
      Kathrin Lange (l.), Leiterin Kita Feldstadtmäuse, Anke Preuß (2.v.l.), Geschäftsführerin Kita gGmbH, und Aurel Witt (r.), Stadtwerke Schwerin, freuen sich gemeinsam mit den Kita-Kindern über die neue Bewegungsbaustelle, Fotos: maxpress/sho
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 Neue Kita eröffnet am Schweriner See

  
      


            Ab Januar können Kinder die neue Kita Kinderkosmos auf dem Gelände des Wohnparks Zippendorf erobern.

      
  
      Zippendorf • Die Spannung bei der Kita gGmbH steigt, denn zu Beginn des kommenden Jahres wird die neue Kita Kinderkosmos ihre Türen öffnen – und zwar nicht allein für die 18 Krippen- und 45 Kindergartenkinder, sondern auch für die Senioren, die im Wohnpark Zippendorf leben. „Mit unserer Einrichtung wollen wir neue Wege gehen, denn die alltägliche Begegnung zwischen Jung und Alt ist nicht mehr selbstverständlich“, erläutert die zukünftige Kita-Leiterin KatharinaSchubert. „Deswegen legen wir unseren pädagogischen Schwerpunkt auf die generationsübergreifende Arbeit. Die Kinder und Senioren treffen für gemeinsame Erlebnisse aufeinander, wie bei Ausflügen, beim Backen, Kochen oder Geschichtenerzählen. Vor allem aber wird es Raum für spontane, ungeplante Begegnungen im Alltag geben.“ Beide Seiten werden davon profitieren – davon sind alle Beteiligten überzeugt. Die Kinder lernen spielerisch die Lebenswelt älterer Menschen kennen und die Senioren haben Teil an der Neugier und der Lebendigkeit der Kinder.

Neben der Brücke zwischen den Generationen spielt die Offene Arbeit in der Kita Kinderkosmos eine große Rolle. Die Kinder erleben eine Vielzahl an Impulsen, statt einzelne Programmpunkte vorgegeben zu bekommen und sind freier in ihren Entscheidungen sowie in der Zeiteinteilung. Räumlich punktet der „Kinderkosmos“ durch seine Nähe zum Schweriner See, eine Bauwerkstatt, je einen Kreativ-, Medien- und Forscher- sowie Mehrzweckraum, ein Kinderrestaurant, eine Bibliothek mit Leseecke und draußen durch eine liebevoll und spannend gestaltete Freifläche. Eine weitere Besonderheit werden die erweiterten Öffnungszeiten von 5.45 bis 20.30 Uhr sein.

maxpress/Janine Pleger
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		 	Ältere Beiträge zur Kita gGmbH finden Sie 
in der hauspost.

  
  
  



    
      


              

                          

          
                                
                                
        

      
      
                        
            
              

  
    
          



        
  
      


  
      

              
      
      




              
      
      
    
    
  
  Jenni Hammermeister & Tochter Leni

       24h Kita nidulus duo

  
    Ich mag die Offenheit hier im Haus – das gilt für die Räumlichkeiten und für die Erzieher. Meine Tochter kann sich hier völlig frei entfalten. Das ist einfach toll!
  









  
      

              
      
      




              
      
      
    
    
  
  Tatjana Schultz

       Hort Heine-Kids

  
    Bei den Heine Kids ist es nie langweilig, denn die Hortbetreuung ist immer sehr schön und abwechslungsreich! Jeden Tage treffe ich viele, glückliche Kinder in den Fluren! Egal zu welcher Zeit ich meine Tochter abhole, ich bin immer zu früh!
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